
Hauptsitz: Standorte: 
Schubertstraße 60, Haus 13, 35392 Gießen 1. Druseltalstr. 67, 34131 Kassel 6. Flughafen Frankfurt, Perishable Center 
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Gleitende Arbeitszeit: Anrufe und Besuche bitte Montag bis Donnerstag zwischen 7:30 – 16:00 Uhr,    
Freitag von 7:30 – 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Landesbetrieb Hessisches     
Landeslabor 
 
 
 

 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
Der Landesbetrieb Hessisches Landeslabor (LHL) ist mit seinem Hauptsitz in Gießen und 
weiteren Standorten in Wiesbaden, Kassel, Frankfurt und Bad Hersfeld zuständig für das 
Untersuchungswesen der Bereiche Lebens- und Futtermittel, Veterinärmedizin, Landwirtschaft 
und Umwelt sowie für die Einfuhr von lebenden Tieren, Lebensmitteln und tierischen Produkten 
in die EU. Mit seiner Arbeit leistet der LHL einen wesentlichen Beitrag für die Landwirtschaft, den 
Verbraucherschutz und den Tierschutz.  
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist bei uns in der Abteilung I „Zentrale Dienste“ am Standort 
Gießen eine unbefristete Vollzeitstelle  mit einem/einer    
 
 

VOLLJURISTEN / VOLLJURISTIN (m/w/d) 
 

als Leitung des Fachgebiets I.4 „Justiziariat“ 
 
zu besetzen.       
 
Diese Funktion ist nach Besoldungsgruppe A 15 HBesG bzw. Entgeltgruppe 15 TV-H bewertet. 
 
Ihr Aufgabenspektrum umfasst im Wesentlichen folgende Schwerpunkte:  

 

 Beratung und Unterstützung der Betriebsleitung und Abteilungsleitungen bei 

verschiedenen Rechtsfragen (z. B. Personalangelegenheiten, Vertragsgestaltung, 

Vergaberecht usw.)  

 Ausfertigung schriftlicher Stellungnahmen 

 Sachbearbeitung und Federführung in Widerspruchsverfahren  

 Sachbearbeitung und Federführung bei gerichtlichen Streitigkeiten aller Art  

 Verfolgung und Abwehr von Schadenersatzansprüchen 

 Verantwortung für den Arbeitsschutz in Ihrem Fachgebiet 

Ihr Profil: 

 

 beide Staatsprüfungen mindestens mit der Note „befriedigend“ 

 sehr gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen 

 mehrjährige einschlägige Berufserfahrung erwünscht 

 Sie denken in komplexen Zusammenhängen und verfügen über einen ausgeprägten 

Gestaltungswillen, verbunden mit wertschätzendem Verhalten und Selbstreflexion 

 Teamfähigkeit, hohe Kommunikationsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen 

 hohe Einsatzfreude und Flexibilität 

 Innovationsfähigkeit, strategisches Denkvermögen und lösungsorientiertes Arbeiten 

 ausgeprägte soziale Kompetenz 
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Wir bieten Ihnen: 

 

 Einstellung im Beamtenverhältnis auf Probe mit Ernennung zum Regierungsrat/zur 

Regierungsrätin (A 13 HBesO) oder Übernahme im Wege der Versetzung bis max. 

Besoldungsgruppe A14 aus bestehendem Beamtenverhältnis 

 Arbeitsplatzsicherheit 

 Einen interessanten und vielfältigen Aufgabenbereich in einer modernen, innovativen 

Verwaltung 

 Familienfreundliche Arbeitsbedingungen, ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 

„Familienfreundlicher Arbeitgeber“ 

 die Tätigkeit kann nach der erfolgreichen Einarbeitung zeitweise im Homeoffice verrichtet 

werden 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Der LHL ist aufgrund seines besonderen Engagements zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
mit dem Gütesiegel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ des Landes Hessen zertifiziert. 
 
Sie können aktuell den öffentlichen Personennahverkehr in Hessen mit dem sogenannten 
„Landesticket“ kostenlos nutzen. 
 
Eine Erhöhung des Frauenanteils wird in allen Bereichen und Positionen angestrebt, in denen 
Frauen unterrepräsentiert sind. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Eine Besetzung der Stelle in Teilzeit ist grundsätzlich möglich, jedoch muss sichergestellt sein, 
dass die Stelle in vollem Umfang besetzt wird. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie bitte bis 14. März 2025 an den  
 

Landesbetrieb Hessisches Landeslabor 
Fachgebiet I.2 (Kennung I.2.02 „Justiziariat I.4“) 

Postfach 10 06 52 
35336 Gießen 

 
Fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte lediglich Fotokopien bei und verwenden Sie keine 
Bewerbungsmappe, da die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet werden.  
 
Alternativ können Sie uns Ihre Bewerbung auch per E-Mail (1 PDF-Datei bis max. 4 MB, an 
bewerbungen@lhl.hessen.de) übersenden.  
 
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Abteilung I "Zentrale Dienste", Frau 
Odeta Spielberger, unter der Telefonnummer 0641/4800-5112 gerne zur Verfügung. 
 
 
  
 
 
 
  
 


